
 
 Aus der Praxis 

für die Praxis 

Seminare mit Beratung 

und Konzept

www.verdi-forum.de

Nord 

Bildungsprogramm 

2006 

Vereinte 

Dienstleistungs- 

gewerkschaft 
JUGEND NORD 

 

 

Reservierungen,
Seminarorganisation
Tel.: 0431 / 6608 161 
info@verdi-forum.de
Inhalte, Freistellung
Tel.: 0431 / 6608 152

Hinweise
Die Tagungsgebühr von 1.095,00 € beinhaltet die Kosten für Arbeitsmaterial, Tagungsleitung, -durchführung und 
-organisation. Die Tagungsgebühr stellen wir Ihrem Arbeitgeber nach der Tagung in Rechnung. Wir berechnen 
keine Mehrwertsteuer. Alle angegebenen Preise sind unter Vorbehalt. Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung 
bzw. der Tagungspauschale werden direkt von dem Tagungshaus per Rechnung gegenüber dem Arbeitgeber ab-
gerechnet. Bringen Sie bitte hierfür die von Ihrem Arbeitgeber unterschriebene Kostenübernahmeerklärung mit, 
die wir Ihnen mit der Anmeldebestätigung zugesandt haben. Preise unter Vorbehalt.

Freistellungsgrundlagen
Für die Teilnahme an dieser Schulung besteht gem. § 179 Abs. 4 SGB IX; § 37 Abs. 6 BetrVG; § 54 Abs. 1 BPersVG; 
§ 37 Abs. 1 MBG S.-H.; § 39 Abs. 1 PersVG M.-V.; und den vergleichbaren Vorschriften der Landespersonalver-
tretungsgesetze; § 19/30 MVG u. vgl. R. grundsätzlich ein Anspruch auf Freistellung, Gehaltsfortzahlung und 
Kostenübernahme durch den Arbeitgeber. Voraussetzung für die Teilnahme ist der ordnungsgemäße Beschluss 
des jeweiligen Gremiums. Dem Arbeitgeber sind die teilnehmenden Gremiumsmitglieder, die Termine und die 
zeitliche Lage rechtzeitig bekannt zu geben.

Datenschutz und Teilnahmebedingungen
Ihre Angaben zur Anmeldung sind zur Veranstaltungsorganisation und -abrechnung erforderlich. Zudem werden 
sie genutzt, um Sie sporadisch postalisch oder per E-Mail über thematisch zu Ihrer Seminarteilnahme passende 
zukünftige Angebote der ver.di-Forum Nord gGmbH zu informieren. Dieser Nutzung zu Informationszwecken kön-
nen Sie natürlich jederzeit widersprechen.
Unsere Teilnahmebedingungen und nähere Informationen zum Datenschutz finden Sie unter:
www.verdi-forum.de/seminare/teilnahmebedingungen.html

ver.di-Forum Nord gGmbH
Kronshagener Weg 105, 24116 Kiel
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Tagungsorganisation:

Termin:	 26.10. – 28.10.2027
Ort:	 H4 Hotel Berlin – Alexanderplatz
	 Karl-Liebknecht-Straße 32, 10178 Berlin, Tel: 030 / 30104110  

Tagungs-	 1. Tag:	 10:00 – 18:00 Uhr
zeiten:	 2. Tag:	 09:00 – 17:30 Uhr
	 3. Tag: 	 09:00 – 13:00 Uhr

Kosten: 	 Tagungsgebühr:� 1.095,00 €
 	 (siehe Hinweise oben)
zzgl.	 der Kosten für Unterkunft und Vollverpflegung� 695,00 € 

	 (inkl. Tagungsräume und Tagungstechnik) 	          	  
bzw.	 der Tagungspauschale� 321,00 €
	 (ohne Abendessen / Übernachtung / Frühstück) 	          	  
	 Bei Anreise am Vorabend:	�  199,00 €
	 (inkl. Übernachtung / Abendessen)

Parkgebühren sind nicht in der Tagungspauschale enthalten.

Veranstalter:

in Kooperation mit

3. Fachtagung 

Gewalt am 
Arbeitsplatz
26.10. – 28.10.2027  
Berlin

in Niedersachsen e.V.

Anmeldeschluss: 27.09.2027
Aufgrund der hohen Nachfrage bitten wir um frühzeitige 

Reservierung/Buchung

https://verdi-forum.de/S/nord-912-27

  Der Link zur
Online-Anmeldung:

Anmeldung bitte online

3. Fachtagung Gewalt am Arbeitsplatz 
26.10. – 28.10.2027 
Berlin

https://verdi-forum.de/S/nord-912-26


3. Fachtagung
Gewalt am Arbeitsplatz
26.10. – 28.10.2027  
Berlin

Mittwoch, 27.10.2027
09:00 Uhr Praktische Betriebliche Präventionsmaßnahmen – was soll in eine DV/BV hinein 

Enrico Zech	 Berliner Stadtreinigung
Charlotte Ariane Krumbholz	 Charité
Irena Dreißiger	 Fachanwältin für Arbeitsrecht

10:30 Uhr Kaffeepause/Networking

11:00 Uhr

1)

2)

3)

4)

5)

6)

Fachforen mit Wechselmöglichkeit

Arbeitsunfall nach Gewalteinwirkung – wie gehe ich das Thema in meiner 
Einrichtung an?
Sonja Guder	 GBR-Mitglied Asklepios-Klinik, Hamburg 

Betriebliche Akteure bei der Gewaltprävention
Tatjana Fuchs	 Gesellschaft für Gute Arbeit, Grassau/Chiemsee

Formen Digitaler Gewalt
Ella Lassner	 HateAid

Mobbing
Torsten Gottschall	� Dipl. Sozialpädagoge, Mobbingnetzwerk Nord, 

Therapeut in eigener Praxis, Kiel

Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz
Sara Hassan	 Autor:in, Trainer:in, Moderator:in, Wien

„und wenn die Tat bestritten wird?“ – Rollen, Pflichten und Fallstricke für die 
betrieblichen Beteiligten in streitigen Konstellationen 
Babette Tondorf	 �Fachanwältin für Arbeitsrecht, Menschen und Rechte 

Assoziation freier Rechtsanwält*innen, Hamburg

12:30 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Fachforen, 2. Durchgang

15:30 Uhr Kaffeepause/Networking

16:00 Uhr Psychische Gewalt am Arbeitsplatz
Prof. Dr. Tim Hagemann	 �Arbeits-, Organisations- und Gesundheitspsychologe, 

Hochschule der Diakonie, Bielefeld

17:30 Uhr Ende des 2. Veranstaltungstages

Donnerstag, 28.10.2027
09:00 Uhr Get together
09:15 Uhr Aktuelle Gefährdungsbeurteilung Gewaltschutz 

Prof. Dr. Jens M. Schubert	� Professor für Sozialrecht und Arbeitsrecht an der BTU 
Cottbus-Senftenberg

10:45 Uhr Kaffeepause/Networking

11:30 Uhr Aktuelle Rechtsprechung 
Birgit Vosskühler	 Präsidentin des Landesarbeitsgerichts Hamburg

13:00 Uhr Ende der Veranstaltung mit gemeinsamen Mittagessen

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren!
Gewalt am Arbeitsplatz ist längst kein Randphänomen mehr. Sie betrifft 
Beschäftigte in unterschiedlichsten Branchen und Erscheinungsformen 
– von verbalen Übergriffen, Bedrohungen und Diskriminierungen über 
Mobbing und sexuelle Belästigung bis hin zu körperlicher Gewalt. Die 
Folgen für Betroffene, Kolleg*innen und Betriebe sind gravierend: psy-
chische Belastungen, Arbeitsausfälle, Vertrauensverlust und nachhaltige 
Störungen des Betriebsklimas.
Unsere Fachtagung beleuchtet die verschiedenen Erscheinungsformen 
von Gewalt im Arbeitskontext und ordnet sie fachlich ein. Dabei geht es 
sowohl um Gewalt durch Kund*innen, Patient*innen oder Dritte als auch 
um innerbetriebliche Konflikt- und Eskalationsdynamiken.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den rechtlichen Rahmenbedingun-
gen. Welche Schutzpflichten treffen Arbeitgeber? Welche Ansprüche 
haben Betroffene? Welche Mitbestimmungs- und Initiativrechte stehen 
Betriebs- und Personalräten zur Verfügung? Behandelt werden insbe-
sondere Regelungen aus dem Arbeitsschutzgesetz, dem Allgemeines 
Gleichbehandlungsgesetz sowie – je nach Geltungsbereich – dem Be-
triebsverfassungsgesetz bzw. den Personalvertretungsgesetzen.
Anhand von Praxisbeispielen, rechtlichen Einordnungen und Erfah-
rungsaustausch entwickeln wir konkrete Strategien für eine gewaltfreie, 
respektvolle Arbeitskultur. Ziel der Fachtagung ist es, Interessenvertre-
tungen zu stärken, Handlungssicherheit zu vermitteln und präventive 
Strukturen im Betrieb nachhaltig zu verankern.

Euer Team vom ver.di-Forum Nord,  
des ver.di Bildungswerk Niedersachsen und des DGB

Z	BR, PR, MAV, SBV

Dienstag, 26.10.2027    

bis 09:30 Uhr Anreise

10:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung

10:15 Uhr Grußwort
Micha Klapp	� Staatssekretärin Berliner Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, 

Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung

11:00 Uhr Kaffeepause/Networking

11:30 Uhr Erscheinungsformen von Gewalt-Grauzonen und Warnsignale – 
Möglichkeiten der Prävention, Systematischer Beschäftigtenschutz 
Eva Haberkern	 Arbeits- und Organisationspsychologin, Berlin

12:45 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Der rechtliche Rahmen bei Gewaltanwendung
Henriette Scharnhorst	 Fachanwältin für Arbeitsrecht, dka rechtsanwälte, Berlin

15:30 Uhr Kaffeepause / Networking

16:00 Uhr Podiumsgespräch: Gewalt am Arbeitsplatz – Verhindern oder ignorieren?
Die Rolle des Arbeitsgebers 
Elke Hannack	 stv. Vorsitzende des DGB
Roland Wolf	� BDA - Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände
Mario Kaatz	 Bundesfachgruppensprecher Feuerwehr
Christine Vogler	 Präsidentin Deutscher Pflegerat

Moderation: 	 Sascha Hingst, RBB 

17:30 Uhr Ende des 1. Veranstaltungstages

18:00 Uhr Abendessen für die Teilnehmenden, die mit Übernachtung gebucht haben


